
Tagungsleitung

Referentin/Referent

Kosten
Für ein Seminar

Bei Buchung aller drei
Seminare vor dem
11. Dezember 2010

Tagungsnummern

Anfragen/Anmeldung

Anreise nach Bad Boll
mit dem Pkw

mit der Bahn

Anreise SpOrt Stuttgart

Susanne Wolf

Jürgen Heimbach

Dr. Brigitte Reiser

Pfarrerin und Studienleiterin
Evangelische Akademie
Bad Boll

Geschäftsbereichsleiter
Bildung, Wissenschaft und
Schulen, Württembergischer
Landessportbund e. V.
Stuttgart

Beraterin für Nonprofit-
Organisationen, Stuttgart

Tagungsgebühr 35 €
Verpflegung 20 €

Tagungsgebühr 81 €
Verpflegung 60 €

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten werden nicht
erstattet.

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über Fragen des Gemeinwohls
und des beruflichen Lebens. Sie
ermutigt zu Klärungen im Geiste
christlicher Humanität und Tole-
ranz. In ihrem Wirtschaften rich-
tet sich die Akademie nach Krite-
rien der Nachhaltigkeit.
Sie ist nach dem europäischen
EMASplus-Standard zertifiziert.

531710 11. Dezember 2010
531211 15. Januar 2011
531311 19. Februar 2011
531411 26. März 2011

Evangelische Akademie
Bad Boll
Susanne Wolf
Sekretariat: Brigitte Engert
Telefon 07164 79-342
Telefax 07164 79-5342
brigitte.engert@ev-akademie-
boll.de

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts Ab-
zweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts
zur Evangelischen Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB
(100 m links vom Bahnhofsge-
bäude), Bussteig K, Linie 20 nach
Bad Boll, Haltestelle Evangeli-
sche Akademie/Reha-Klinik,
Dauer circa 20 Minuten

mit U-Bahn oder S-Bahn bis
Neckarpark (Mercedes Benz).
Mit dem Pkw Richtung
Mercedes Benz Arena.

Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Martin Kunzelnick
Diplom-Informatiker, bitspirits
Stuttgart

Teil1:11. Dezember 2010, Bad Boll
oder 15. Januar 2011, Stuttgart
Teil 2: 19. Februar 2011, Stuttgart
Teil 3: 26. März 2011, Bad Boll

Web 2.0
für Vereine, Initiativen,
Non-Profit-Organisationen

www.ev-akademie-boll.de

Theologie, Kultur, Bildung Programm

Gefördert
durch die

Bundeszentrale für
politische Bildung

Seminarreihe in drei Teilen
in Kooperation mit dem
Württembergischen Landessportbund e. V.

... Erweitern Sie Ihren Horizont ...

Tagungen – Diskurse – Umfragen –
Kunst – Buchtipps – Publikationen
– Theologische Reflexionen – Links
Porträts – Interviews – Ökotipps –
Links – Dialoge – Akademieküche

DIN A 4, 28 Seiten, 4 x jährlich zu 10 €
Bestellen Sie ein Probeheft oder abonnieren
Sie SYM telefonisch oder per E-Mail:

Evangelische Akademie Bad Boll
Monika Boffenmayer
Akademieweg 11, 73087 Bad Boll
Telefon 07164 79-305, Fax 07164 79-5305
monika.boffenmayer@ev-akademie-boll.de

SYM Magazin der
Evangelischen
Akademie Bad Boll

Seminar Teil 3 in Bad Boll

Tagungsort

8:00 Anreise
Anmeldung an der Rezeption
Brezelimbiß im Café Heuss

9:00 Begrüßung und Einführung

9:30 Möglichkeiten des Web 2.0 für zivilgesellschaftliche
Gruppen und Organisationen in Öffentlichkeitsarbeit
und Fundraising

11:00 Erfahrungen mit dem Web 2.0

12:30 Mittagessen

14:00 Einführung und Übungen zu
Wikis, Blogs und Mikroblogging und
Online-Fundraising-Plattformen

16:30 Wo gibt es Hilfe und Unterstützung?
Vorstellung der Veranstaltungsformen
Socialbar und Barcamp

17:30 Ende der Veranstaltung

Samstag 26. März 2011

Tagungsnummer 531411

Südflügel Raum 3
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 79-0
Telefax 07164 79-440

Susanne Wolf und Jürgen Heimbach

Empirische Beispiele und Best Practices

Austausch von Fragen aus der bisherigen Praxis

integrierte Kaffeepause



Seminar Teil 1 in Bad Boll
Auftaktveranstaltung

Tagungsort

8:00 Anreise
Anmeldung an der Rezeption
Brezelimbiss im Café Heuss

9:00 Begrüßung

Einführung in die Seminarreihe

9:45 Chancen des Internets für die Bürgergesellschaft

11:00 Potenziale des Netzes ausschöpfen
Veränderungsbedarf in den Organisationen

12:30 Mittagessen

14:00 Überblick und Übungen zu ausgewählten Tools

15:30 Kaffee, Tee und Kuchen

16:00 Nutzungsregeln für die Kommunikation
mit Social Media

17:30 Ende der Veranstaltung

Samstag 11. Dezember 2010

Tagungsnummer 531710

Vortragssaal Dr. Müller
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 79-0
Telefax 07164 79-440

Susanne Wolf und Jürgen Heimbach

Brigitte Reiser

Möglichkeiten für einzelne Bürgerinnen und Bürger,
für zivilgesellschaftliche Gruppen und Organisationen.
Vernetzung, Dialog, Fundraising, Wissensmanagement,
Partizipation u. a.

integrierte Kaffeepause

Umgang mit Ängsten und Vorbehalten

Seminar Teil 1 in Stuttgart
Wiederholung der Auftaktveranstaltung

Tagungsort

8:00 Anreise, Anmeldung in Raum 0.3
Brezelimbiss

9:00 Begrüßung

Einführung in die Seminarreihe

9:45 Chancen des Internets für die Bürgergesellschaft

11:00 Potenziale des Netzes ausschöpfen
Veränderungsbedarf in den Organisationen

12:30 Mittagessen

14:00 Überblick und Übungen zu ausgewählten Tools

15:30 Kaffee, Tee und Kuchen

16:00 Nutzungsregeln für die Kommunikation
mit Social Media

17:30 Ende der Veranstaltung

Samstag 15. Januar 2011

Tagungsnummer 531211

SpOrt Stuttgart, Raum 0.3, Erdgeschoss
Fritz-Walter-Weg 19
70372 Stuttgart
Telefon 0711 28077-100
Telefax 0711 28077-105

Susanne Wolf und Jürgen Heimbach

Brigitte Reiser

Möglichkeiten für einzelne Bürgerinnen und Bürger,
für zivilgesellschaftliche Gruppen und Organisationen.
Vernetzung, Dialog, Fundraising, Wissensmanagement,
Partizipation u. a.

integrierte Kaffeepause

Umgang mit Ängsten und Vorbehalten

Seminar Teil 2 in Stuttgart

Tagungsort

8:00 Anreise, Anmeldung in Raum 0.4
Brezelimbiss

9:00 Begrüßung und Einführung

9:30 Wie sollte eine nachhaltige Social
Media-Strategie für Vereine aussehen?
Welche Ressourcen sind dafür notwendig?

11:00 Ansätze für eigene Social Media-Strategien

12:30 Mittagessen

14:00 Vorstellung von Social Communities
Präsentation von Facebook, SchülerVZ,
StudiVZ und Myspace etc.

16:00 Kaffee, Tee und Kuchen

16:30 Das Netz ist kein Allheilmittel
Grenzen des Internets

17:30 Ende der Veranstaltung

Samstag 19. Februar 2011

Tagungsnummer 531311

SpOrt Stuttgart, Raum 0.4, Erdgeschoss
Fritz-Walter-Weg 19
70372 Stuttgart
Telefon 0711 28077-100
Telefax 0711 28077-105

Susanne Wolf und Jürgen Heimbach

Input und Diskussion

Gruppenarbeit

integrierte Kaffeepause

Martin Kunzelnick

Web 2.0 für Vereine, Initiativen,
Non-Profit-Organisationen (NPO)

Ob Sie sich im Sport oder im Umweltschutz, im Sozial-
oder im Kulturbereich engagieren, meist geht es um
ähnliche Fragen:

Wie bringen wir an die Öffentlichkeit, wofür wir stehen
und was wir machen? Wie gewinnen wir neue Mitglieder
zur Mitarbeit? Wie erreichen wir mehr Spenden und neue
Förderer? Wie erleichtern und intensivieren wir die Kom-
munikation unter den Mitgliedern, mit anderen Organisa-
tionen und mit Menschen, die sich für unsere Ziele inter-
essieren?

Diese Seminarreihe mit einem Auftakt- und zwei Folge-
seminaren ist ein Angebot zum Einstieg in die Arbeit
mit dem Web 2.0 unter Anleitung von Dr. Brigitte Reiser,
Fachfrau für Social-Media-Beratung für NPOs.
Das Auftaktseminar wird zweimal angeboten.
Es bietet Ihnen einen Überblick über die Möglichkeiten
des Web 2.0 und die Bedingungen für eine sorgfältig
geplante Nutzung.

Die weiteren Teile der Seminarreihe bauen auf dem
Auftaktseminar auf. Deshalb werden bei der Anmeldung
zu den Seminaren zwei und drei die Vorkenntnisse aus
der Einführung vorausgesetzt.

In Teil 2 geht es um die Kriterien für die Anwendung und
die Umsetzung in eine eigene Social Media-Strategie.
Außerdem werden Plattformen für Vernetzung von
Individuen oder Gruppen vorgestellt.

Der dritte Teil widmet sich den Möglichkeiten zur Kom-
munikation mit der Öffentlichkeit und zum Fundraising.
Außerdem lernen Sie wichtige Werkzeuge und Anwen-
dungen für den Austausch, die Dokumentation Ihrer
Arbeit und das Wissensmanagement kennen und üben
sich darin.

So wird Ihnen das Web 2.0 Schritt für Schritt vertraut,
und Sie werden am Ende in der Lage sein, seine Angebote
für Ihre Zwecke auszuschöpfen und dabei umsichtig mit
den Risiken umzugehen.

Bitte bringen Sie ein WLAN-fähiges Notebook mit.

Herzlich willkommen in Bad Boll und in Stuttgart!

Susanne Wolf und Jürgen Heimbach

Das Web 2.0 - auch Social Media oder Mitmach-Internet
genannt - hält durch neue Anwendungen und Dienste
eine Vielzahl von Möglichkeiten bereit. Mit ihnen sind Sie
in der Lage, mit überschaubarem Aufwand Plattformen
für Austausch und Vernetzung, für Interaktion und Zu-
sammenarbeit, für Mitgliederwerbung und Fundraising
zu nutzen und zu schaffen. Kurz: Sie haben neue Mög-
lichkeiten für den Dialog mit Ihren Mitgliedern und der
interessierten Öffentlichkeit.


